
Vorwort.
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V orliegendes Handbuch der Pharmacic
hat, wie schon der Titel desselben sagt,
den Zweck, jungen Apothekern und Ärzten
eine leicht fafsliche, kurze und gedrängte
Anleitung zu gewähren. Unter rühmlich¬
ster Anerkennung manches andern ausführ¬
licheren Werkes dieser Branche der Natur¬
wissenschaft wünsche ich nur jenem Ziele
möglichst nahe gekommen zu seyn und nach
dieser Beabsichtigung nachsichtsvoll beur-
theilt zu werden.

Dafs ich bei der Bearbeitung des zwei¬
ten oder practischen Theiis, bei der Erör¬
terung der pharmaceutisch-chemischen Prä¬
parate nicht alle Bereitungsmethoden an¬
geführt habe, geschah theiis, um das Vo¬
lumen nicht allzusehr zu vermehren, theiis
aber auch, um dem Anfänger eine bessere
Übersicht zu bieten. Demgemäfs habe ich



VI

vielmehr Mos diejenigen Bereitungsmetho¬
den angeführt, die ich für duie zweckmäfsi-
gern hielt; auch sind nur diejenigen Prä¬
parate hervorgehoben und beschrieben, die
allgemein als Arzneimittel eine Anwendung
finden. Und so übergebe ich dieses Buch
dem pharmaceutischen und ärztlichen Publi¬
cum mit dem Wunsche, dafs es den Nutzen
stiften möge, welchen ich bei der Bearbei¬
tung desselben beabsichtigte.

J c n a, im März 1840.

Der Verfasser.
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